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herzlich willkommen zum ersten Montagabendspiel in der Saison 
2017/18.
 
Flutlichtspiele am Bölle sind immer etwas Besonderes und so blicken 
wir an dieser Stelle auf unser letztes „Montagsheimspiel“ in der Sai-
son 2014/15 zurück. Seit damals hat sich viel verändert und bewegt: 
Die Lilien stiegen am Ende der damaligen Saison in die Bundesliga auf, 
konnten sich zwei Jahre dort behaupten. Auch das Bölle selbst kommt 
heute etwas anders daher – zwei Tribünen in der Nord- und Südkurve 
sind neu hinzugekommen. Und das sind nur drei vielen Dinge, die sich in 
dieser ereignisreichen Zeit änderten.
 
Doch es fi nden sich auch Gemeinsamkeiten zur Vergangenheit. „Eine 
Parallele ist eine Ähnlichkeit im Verhalten oder in einem Sachverhalt.“ 
Eine Ähnlichkeit zum heutigen Sachverhalt ist schon mal gegeben: Mit 
dem 1. FC Nürnberg ist derselbe Gegner zum Kräftemessen zu Gast wie 
beim letzten Montagabendspiel am Bölle Ende Oktober 2014.
 
Und wo eine Parallele ist, sucht man nach Weiteren. Diese, so hoffe ich, 
können wir dann nach dem Spiel fi nden: Gerne darf sich auch das Er-
gebnis von vor drei Jahren wiederholen, als die Lilien mit 3:0 gewannen. 
Tobias Kempe traf damals zum 3:0-Endstand. Ein Tor von ihm würde 
also eine Parallele zum Spiel von 2014, aber auch zu dieser Saison er-
geben. Denn erst vor drei Wochen traf Tobi sogar doppelt gegen seinen 
Ex-Verein Dynamo Dresden. Dies darf er gegen den 1. FC Nürnberg, von 
dem er im Sommer zu uns gestoßen ist, gerne wiederholen.
 
Nach einer wieder mal viel zu langen Länderspielpause hoffe ich nun 
also auf eine wunderbare Atmosphäre unter Flutlicht am Bölle, eine 
großartige Unterstützung von den Rängen und vor allem auf eine 
Mannschaft, die die Lilien-Tugenden in die Waagschale wirft, um die 
drei Punkte in Darmstadt zu behalten.

Euer

Florian Holzbrecher
Leiter Marketing/Events
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1. FC Nürnberg
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„Aus 6 Wochen wurden 16 Monate“

Dass Joël Mall heute als Torwart beim SV 
98 unter Vertrag steht, ist aus mehreren 
Gründen bemerkenswert. Denn von seinem 
Vater bekam der 26-Jährige eher das Hand-
ball-Gen in die Wiege gelegt und aufgrund 
einer langwierigen Verletzung wäre die Kar-
riere des Schweizers fast frühzeitig beendet 
gewesen. Über die lange Ausfallzeit, seine 
Schweizer Heimat und Interessen abseits 
des Platzes sprach Joël auf der herbstlichen 
Rosenhöhe.

Lilienkurier ( ): Joël, du kommst aus dem Kanton 
Aargau. Ein beliebtes Erholungsgebiet, bekannt für 
Grünflächen und lange Wandertouren. Bist du dem-
nach ein naturverbundener Typ?

Joël Mall: Absolut. Ich liebe die Berge und die Natur. 
Mir ist es wichtig, dort Kraft zu tanken und auch mal 
weg zu sein vom Fußballbusiness. Das gefällt mir 
und das brauche ich auch.

: Und als Schweizer eher der Typ für den Winter 
oder schon Liebhaber des Sommers?

Ich liebe alle vier Jahreszeiten und ich finde es 
auch schön, dass sich in der Schweiz oder auch in 
Deutschland alle vier so signifikant voneinander 
unterscheiden. Ich würde nicht nur Sommer wollen 
oder nur den Winter. Als Schweizer liebe ich natürlich 
den Winter in den Bergen, aber genauso gefällt mir 
ein Sommer am Wasser.

: Wie heimatverbunden bist du? Bis zu deinem 
Wechsel nach Zürich im Sommer 2015 hast du quasi 
deine ganze Karriere im Aargau verbracht – und Zü-
rich ist jetzt auch nicht wirklich weit weg von deiner 
Heimat…

Joël: Natürlich sind mir Heimat und Familie wichtig, 
bei wem ist das nicht so? Die Familie gibt mir Halt 
und natürlich ist meine Homebase weiterhin in der 
Schweiz, da halte ich auch permanent den Kontakt. 
Wenn sich dann mal die Möglichkeit ergibt, dass ich 

Joël Mall

→
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nach Hause fahren kann, dann nutze ich die auch. 
Es sind nur dreieinhalb Stunden, das ist auch nicht 
die Welt. 

: Du hast einmal gesagt, dass es enorm viel 
braucht, um dich von der Schweiz wegzubewegen. 
Warum hat es Darmstadt trotzdem geschafft?

Joël: Ich wollte fußballerisch etwas Neues sehen. In 
der Schweiz kenne ich jede Ecke, jedes Stadion. In 
Deutschland musste ich quasi bei null anfangen, hier 
kennt mich niemand und dieser Herausforderung 
wollte ich mich stellen. Von meinen Optionen hatte ich 
bei Darmstadt das beste Gefühl, auch weil die Philoso-
phie des Klubs meinem Charakter entspricht. Da habe 
ich mich relativ schnell für Darmstadt entschieden.

: Die Sprache ist quasi dieselbe. War es trotzdem 
ein großer Schritt?

Joël: Die Kulturen sind sich sehr ähnlich, da ist es für 
andere Spieler deutlich schwieriger. Es sind nur kleine 
Unterschiede, genau wie bei der Sprache. Da muss 

ich mir allerdings immer wieder Sprüche anhören 
(lacht). Es gibt schon viele Stolpersteine, also Wörter, 
mit denen die Deutschen erstmal nichts anfangen 
können. Da kommt es mal zu amüsanten Missver-
ständnissen, aber es ist ja sehr positiv, dass ich mich 
überall verständigen und alles selbst erledigen kann. 
Auch fußballerisch wird hier das Rad nicht neu erfun-
den. Es gibt Unterschiede aber es ist nicht komplett 
neu. Also war meine Eingewöhnungsphase dement-
sprechend kurz.

→

„In der Schweiz kenne ich 
jede Ecke, jedes Stadion. In 
Deutschland musste ich quasi 
bei null anfangen, hier kennt 
mich niemand und dieser He-
rausforderung wollte ich mich 
stellen. “
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: Interessant ist, dass es überhaupt den Fuß-
balltorwart Joël Mall gibt. In die Wiege gelegt wurde 
dir eher der Handball…

Joël: Mein Vater war Handballer, auch sehr erfolg-
reich als Schweizer Nationalspieler und Olympiateil-
nehmer. Damals war Handball in der Schweiz aller-
dings um ein vielfaches populärer. Ich habe Handball 
ausprobiert, war aber quasi der Einzige (lacht). Dann 
kam ich sozusagen automatisch zum Fußball, weil 
jeder im Verein gespielt hat. Und ich konnte mich 
dann auch sehr schnell damit anfreunden. 

: Und dein Vater hat auch nicht darauf bestan-
den, dass du Handball spielen müsstest…

Joël: Nein, überhaupt nicht. Er fi ebert mit und gibt 
mir wertvolle Tipps, die mit dem Leben als Sportler zu 
tun haben. Davon profi tiere ich unheimlich. Es gibt 
allerdings ein paar Schweizer Journalisten, die jahre-
lang seinen Namen anstelle von meinem in der Be-

richterstattung verwendet haben (lacht). Mittlerwei-
le hoffe ich aber, dass man mich zumindest in der 
Schweiz kennt.

: Dabei wäre deine Karriere fast vorbei gewesen, 
bevor sie richtig begonnen hatte…

Joël: Das war eine harte Zeit. Ich habe mit 17 mein 
Debüt beim FC Aarau in der höchsten Spielklasse 
gegeben, dann ist der Verein abgestiegen und ich 
war fest als Stammtorwart eingeplant. Ich habe mir 

→

„Ich bin von Arzt zu Arzt, von 
Therapie zu Therapie und 
habe irgendwann ein Studium 
begonnen, weil ich beinahe mit 
dem Profi fußball abgeschlos-
sen hatte.“
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dann aber ein Knochenödem am Fuß zugezogen, 
hatte Wassereinlagerungen und bin 16 Monate aus-
gefallen. Ich bin von Arzt zu Arzt, von Therapie zu 
Therapie und habe irgendwann ein Studium begon-
nen, weil ich beinahe mit dem Profifußball abge-
schlossen hätte. Schlussendlich habe ich dann mei-
nen Vertrauensarzt kennengelernt und mit ihm auch 
meinen Weg zurückgefunden. 

: Als junger Spieler, für den es bis dato fast nur 
bergauf gegangen war. Wie schwer waren diese Mo-
mente, insbesondere die Ungewissheit?

Joël: Anfangs war von 6 Wochen die Rede. Aus 6 
Wochen wurden 16 Monate. Es hat sich immer wie-
der verlängert, ich habe immer wieder probiert anzu-
fangen, aber es hat nicht funktioniert. Ich wurde 
operiert, die Therapien kann ich gar nicht alle auf-
zählen. Ich war sogar drei Wochen jeden Tag in einer 
Tauchkammer mit Unterdruck, damit die Blutkörper-
chen angeregt werden. Es ist auch schwer zu sagen, 
was im Endeffekt geholfen hat, weil ich so viele Din-
ge ausprobiert habe. Aber irgendetwas hat geholfen, 
vielleicht war es auch der Kopf. Ich kann es nicht 
sagen, aber heute spüre ich glücklicherweise über-
haupt nichts mehr.

: Ein Mentalcoach hat dir damals gesagt: «Die 
Verletzung ist ein Signal deines Körpers, der für den 
Fußball nicht gemacht ist. Es ist ein Zeichen, dass du 
den Vertrag beim FC Aarau auflösen musst.» Wie 
lang und intensiv hast du dich damit beschäftigt?

Joël: Ich saß in einem Gespräch mit einem Arzt und 
diesem Mentaltrainer, der mir geraten hat, mich 
vom Fußballgeschäft zu entfernen. Ich habe mich 
mit aller Kraft dagegen gewehrt und bin fast schon 
aggressiv geworden, weil ich das nicht akzeptieren 
wollte. Im Nachhinein hat sich mein Festhalten als 
richtig erwiesen.

: Trotzdem hast du dich mit einer Alternative be-
schäftigt und ein Studium im Wirtschaftsbereich 
begonnen. Ein Bereich, der dich generell reizt?

Joël: Ich denke auch, dass meine Zukunft irgendwann in 
diesem Bereich liegen wird. Ich habe das Studium durch 
mein Comeback zwar nicht abgeschlossen, aber immer 

wieder Weiterbildungen gemacht und besitze Abschlüs-
se im Marketingbereich, um gerüstet zu sein, wenn der 
Fußball einmal vorbei ist. Aber die Beschäftigung mit die-
sen Themen tut auch neben dem Fußball gut, weil ich 
Ablenkung habe und mich mit anderen Dingen beschäf-
tige.

: Erkenntnisse und Interessen, die während der 
Verletzung gekommen sind? Oder hast du schon 
vorher über das Fußballfeld hinausgeblickt?

Joël: Ich war nie der „typische Fußballer“, der diverse 
Klischees erfüllt. Ich beschäftige mich einfach mit 
vielen Dingen, die andere vielleicht nicht interessie-
ren. Ich habe beispielsweise keine Ahnung, wie man 
FIFA spielt (lacht). Ich fülle mein Leben mit anderen 
Dingen, aber natürlich verurteile ich niemanden. Je-
der verbringt seine Freizeit auf die Weise, die ihm am 
meisten zusagt. 

: Kannst du dir auch deshalb schwer vorstellen, 
nach der aktiven Karriere im Fußball zu bleiben?

Joël: Das ist immer schwer zu sagen, da habe ich 
ehrlicherweise meine Meinung auch schon ein paar 
Male etwas geändert. Beispielsweise kann man 
auch Wirtschaft und Fußball kombinieren, da gibt es 
viele interessante Bereiche. Und vielleicht mache 
ich auch eine Lizenz als Torwarttrainer, weil mich 
dieser andere Blickwinkel reizt. Aber ich denke 
schon, dass ich mich direkt nach meiner Karriere 
erstmal für ein paar Jahre von diesem Business 
entfernen werde. Ich möchte gerne reisen, Einblicke 

„Beispielsweise kann man 
auch Wirtschaft und Fußball 
kombinieren, da gibt es viele 
interessante Bereiche. Und 
vielleicht mache ich auch eine 
Lizenz als Torwarttrainer, weil 
mich dieser andere Blickwin-
kel reizt.“

→
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in andere Welten bekommen, weil wir schon auch 
ein wenig gefangen sind in der Fußballerwelt. Es ist 
wunderschön, wir werden sogar für unser Hobby 
bezahlt, aber wir verzichten auch auf vieles, was ich 
dann gerne nachholen würde.

: Erschwert es den Kontakt innerhalb der Mann-
schaft, wenn man selbst nicht in die „Fußbal-
ler-Schublade“ passt?

Joël: Überhaupt nicht. Andere Interessen bedeu-
ten ja nicht, dass ich dann nicht mehr mit Mitspie-
lern rede. Andere Ansichten verurteile ich nicht, 
sondern finde sie vielmehr interessant. Wir haben 
so viele interessante Typen in der Kabine, da ver-
stehe ich mich mit allen. Natürlich gibt es vier, fünf 
Spieler, die genau auf der eigenen Wellenlänge lie-
gen und mit denen man außerhalb des Platzes 
mehr unternimmt als mit anderen, die vielleicht nur 
„Fußballfreunde“ sind (lacht). Aber das ist über-

haupt nicht schlimm, solange wir uns auf dem 
Platz verstehen. 

: Auf dem du die Position des Torhüters ein-
nimmst. Warum hast du dich in der Jugend dafür 
entschieden?

Joël: Es ist immer schwer zu sagen, warum und wie 
genau das gekommen ist. Aber mittlerweile kann ich 
sagen, dass es die geilste Position ist. Du bist immer 
im Mittelpunkt, bist entweder der König oder der 
Depp. Du trägst extreme Verantwortung und bist au-
tomatisch Führungsspieler, weil du die Mannschaft 
auch von hinten zusammenhalten musst. Mittler-
weile ist das Torwartspiel auch so komplex, dass es 
für mich die interessanteste Position ist.

„Du trägst extreme Verant-
wortung und bist automatisch 
Führungsspieler, weil du die 
Mannschaft auch von hinten 
zusammenhalten musst.“

→
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: Speziell Schweizer Torhüter haben in Deutsch-
land mittlerweile Tradition und einen hervorragen-
den Ruf. Dabei unterscheidet sich die Torwartaus-
bildung und das Training zwischen beiden Ländern 
doch ziemlich…

Joël: Es kommt natürlich auch auf die Torwarttrainer 
an. Aber die Torwartschulen unterscheiden sich 
schon stark voneinander. In der Schweiz ist es noch 
mehr nach Lehrbuch, theoretischer und mehr auf 
Genauigkeit ausgelegt. In Deutschland ist das Trai-
ning härter, intensiver und auch näher am Spiel. Von 
diesem Mix haben bereits viele Torhüter profi tiert 
wie Benaglio, Bürki oder Sommer. Das erhoffe ich mir 
natürlich auch für mich selbst.

„Die Torwartschulen unter-
scheiden sich schon stark 
voneinander. In der Schweiz 
ist es noch mehr nach 
Lehrbuch, theoretischer 
und mehr auf Genauigkeit 
ausgelegt.“
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Statistik

Torhüter Nr. Geb-Datum Einsätze im Kader Gespielte 
Minuten

Ein- /Aus- 
wechslungen

Gegentore Vorlagen Gelb/Gelb-
Rot/Rot

Heuer Fernandes, Daniel 1 13.11.1992 9 9 810 0/0 1 0 0/0/0

Mall, Joël 23 22.11.1987 0 9 0 0/0 0 0 0/0/0

Stritzel, Florian 31 13.11.1992 0 0 0 0/0 0 0 0/0/0

Abwehr Nr. Geb-Datum Einsätze im Kader Gespielte 
Minuten

Ein- /Aus- 
wechslungen

Tore Vorlagen Gelb/Gelb-
Rot/Rot

Banggaard, Patrick 26 11.12.1994 1 8 63 0/1 0 0 0/0/0

Höhn, Immanuel 21 23.12.1991 8 8 689 0/1 1 0 3/0/0

Holland, Fabian 32 07.10.1990 8 8 708 0/2 0 0 1/0/0

Sirigu, Sandro 17 07.10.1988 7 9 580 0/3 1 0 1/0/0

Steinhöfer, Markus 13 07.03.1986 5 9 230 3/0 0 0 1/0/0

Sulu, Aytac (C) 4 11.12.1985 9 9 810 0/0 3 1 2/0/0

Ruibao, Hu 33 17.10.1996 0 0 0 0/0 0 0 0/0/0

Joao Renato 2 07.08.1999 0 0 0 0/0 0 0 0/0/0

Petri, Leo 28 09.03.1999 0 0 0 0/0 0 0 0/0/0

Schmieder, Paul 39 21.04.1999 0 0 0 0/0 0 0 0/0/0

Zehnder, Silas 40 30.06.1999 0 0 0 0/0 0 0 0/0/0

Kern, Niklas 35 24.04.1999 0 0 0 0/0 0 0 0/0/0

Mittelfeld Nr. Geb-Datum Einsätze im Kader Gespielte 
Minuten

Ein- /Aus- 
wechslungen

Tore Vorlagen Gelb/Gelb-
Rot/Rot

Altintop, Hamit 34 08.12.1982 9 9 810 0/0 0 0 3/0/0

Kempe, Tobias 11 27.06.1989 9 9 810 0/0 3 4 1/0/0

Großkreutz, Kevin 19 19.07.1988 9 9 734 0/3 3 1 2/0/0

Lacazette, Romuald 38 03.01.1994 3 6 60 2/1 0 0 0/0/0

Kamavuaka, Wilson 36 29.03.1990 8 9 550 2/3 1 0 0/0/0

Niemeyer, Peter 18 22.11.1983 1 1 90 0/0 0 0 0/0/0

Rosenthal, Jan 10 07.04.1986 0 0 0 0/0 0 0 0/0/0

Mehlem, Marvin 6 11.09.1997 8 8 600 0/5 1 0 3/0/0

von Haacke, Julian 8 14.02.1994 4 7 133 0/0 0 0 0/0/0

Stark, Yannick 25 28.10.1990 7 9 261 5/2 2 0 0/0/0

McKinze Gaines II, Orrin 27 02.03.1998 0 0 0 0/0 0 0 0/0/0

Sturm Nr. Geb-Datum Einsätze im Kader Gespielte 
Minuten

Ein- /Aus- 
wechslungen

Tore Vorlagen Gelb/Gelb-
Rot/Rot

Boyd, Terrence 15 16.02.1991 6 6 60 6/0 1 1 0/0/0

Maclaren, Jamie 9 17.09.1993 4 9 61 4/0 0 0 1/0/0

Platte, Felix 7 11.02.1996 3 3 183 2/0 0 1 0/0/0

Sobiech, Artur 20 12.06.1990 9 9 750 0/6 2 4 0/0/0

Bezjak, Roman 14 21.02.1989 0 0 0 0/0 0 0 0/0/0





Thorsten Kirschbaum (1)

Hanno Behrens (18)

Tobias Werner (13)

Eduard Löwen (38)

Kevin Möhwald (14)

Enrico Valentini (22) Lukas Mühl (28) Ewerton (4)

Patrick Erras (29)

Mikael Ishak (9)

Tim Leibold (23)

Mögliche Mannschaftsaufstellung:

VEREINSDATEN

Vereinsname: 1. FC Nürnberg

Gründungsdatum: 04.05.1900

Mitglieder: 16.430

Vereinsfarben: Rot-Weiß

Anschrift: Valznerweiherstraße 200 
90480 Nürnberg

Stadion: Max-Morlock-Stadion

Plätze: 50.000

Schnitt: 27.163

Der Slowene Miso Brecko hat bereits 77 Länderspie-
le auf dem Buckel und damit die zweitmeisten aller 
aktiven Zweitliga-Kicker.

Georg Margreitter schnupperte in der Saison 
2013/14 als Spieler des FC Kopenhagen sieben Mi-
nuten Champions-League-Luft.

Mittelfeldspieler Enis Alushi ist der Ehemann der 
ehemaligen deutschen Nationalspielerin Fatmire 
„Lira“ Alushi (geborene Bajramaj).

INTERESSANTES

Hanno Behrens spielte von 2012-2015 für den SV 
Darmstadt 98 und stieg mit den Lilien 2014 in die 2. 
Liga sowie 2015 in die Bundesliga auf.

Tobias Werner bestritt für den FC Augsburg insge-
samt 127 Bundesliga-Spiele und damit nur ein Spiel 
weniger als in der zweithöchsten Spielklasse für den 
VfB Stuttgart, Carl Zeiss Jena und den 1. FC Nürn-
berg.

Rechtsverteidiger Enrico Valentini spielte 16 Jahre 
lang für den 1. FC Nürnberg, ehe er über die Umwege 
VfR Aalen und Karlsruher SC im Sommer wieder zum 
„Club“ wechselte.

Unser Gegner:
1. FC Nürnberg
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Albert Kunna aus  
Frankfurt/Nieder-Erlenbach
Einer unserer Gemüsebauern  
in Hessen.

REWE.DE/REGIONAL

STÄRKT DIE ABWEHRKRÄFTE.
REWE wünscht dem SV Darmstadt 98 viel Erfolg 
beim Spiel gegen den 1. FC Nürnberg.

Ernährungspartner
Deutscher Fußball-Bund



Saisonverlauf
Nürnbergs Start in die Saison kann als wechselhaft 
mit Trend nach oben bezeichnet werden. Neben her-
ausragenden Siegen wie dem 6:1 beim MSV Duisburg 
oder zum Saisonauftakt gegen den 1. FC Kaiserslau-
tern (3:0) mussten auch drei Niederlagen wie zuletzt 
gegen Arminia Bielefeld hingenommen werden. Vor 
eigener Kulisse hatten die Gastgeber im Max-Mor-
lock-Stadion gegen die Ostwestfalen mit einem 1:2 
das Nachsehen. Mit 16 Punkten und dem fünften Ta-
bellenrang lauern die Franken daher gegenwärtig in 
der Verfolgerrolle.

Begegnungen
Beide Clubs entwickelten in den siebziger Jahren eine 
sportliche Rivalität, als es in der zweiten Liga um die 
Aufstiege in die Bundesliga ging. So gilt der 7:0-Heim-
sieg vom Mai 1973 am Böllenfalltor als eines der glanz-
vollsten Spiele in der Geschichte der 98er. In den 
neunziger Jahren gab es ein kurzes Wiedersehen, als 
die Franken sich in sportlicher Talfahrt befanden. Im 
November 1996 konnte der „Glubb“ in der Schlusspha-
se einen 1:2-Rückstand in einen 3:2-Auswärtssieg 
drehen. Im letzten Spiel am Böllenfalltor setzte 
Darmstadt im Oktober 2014 ein dickes Ausrufezei-
chen. An einem Montagabend, es war das erste Spiel 
dieser Art für die Lilien, endete die Partie mit einem 
sagenhaften 3:0-Erfolg.

Jürgen Arras (FuFa)

Gegner im Fokus:
1. FC Nürnberg

Allgemeines
Im ersten Montagsspiel der Saison begrüßen die Lilien 
den Altmeister aus Franken, den 1. FC Nürnberg. Die 
Clubberer bestreiten bereits ihre vierte Saison in Folge 
in der Zweitklassigkeit und streben kurzfristig eine 
Rückkehr ins Oberhaus an. Seit einem halben Jahr ist 
Michael Köllner Cheftrainer. Es ist seine erste Station 
im Profi geschäft, zuvor trainierte er Nürnbergs zweite 
Mannschaft. Unter Köllner festigte sich der FCN be-
reits in der abgelaufenen Rückrunde und startete als 
einer der Aufstiegsfavoriten in die aktuelle Saison.

Kader
Den prominentesten Wechsel aus 98er-Sicht vermel-
dete Nürnberg mit dem Abgang von Tobias Kempe. 
Nach einem Jahr an der Pegnitz ging es für den Mit-
telfeldspieler zurück nach Südhessen. Darüber hin-
aus hängte Torwart Raphael Schäfer seine Hand-
schuhe an den Nagel. Er konnte vor genau zehn Jah-
ren Nürnbergs letzten Titel, den DFB-Pokalsieg, 
feiern. Neu am Valznerweiher sind Sebastian Kerk (FC 
Kaiserslautern), Enis Alushi (Maccabi Haifa), Fabian 
Bredlow (Hallescher FC), Lukas Jäger (SCR Altach / 
Österreich) oder Enrico Valentini (Karlsruher SC). Für 
750 000 Euro Ablöse kam Adam Stürmer Adam Zre-
lak aus der Slowakei vom FK Jablonec. Bislang spielt 
mit dem Schweden Mikael Ishak allerdings ein ande-
rer Offensivakteur eine herausragende Saison. Mit 
sechs Toren führt Ishak die Torschützenliste der 2. 
Liga derzeit an.
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Strahlender Anführer

Gegnerporträt:
Hanno Behrens

Im Sommer 2015 verließ Hanno Behrens den SV 
98 in Richtung Nürnberg. Und selten wurde ein 
Abgang von den Lilienfans so sehr betrauert wie 
der des heute 27-Jährigen. Stets gut gelaunt 
und mit einem Lächeln im Gesicht, dazu ein Leis-
tungsträger auf dem Platz – so bleibt Behrens 
bis heute in Erinnerung am Böllenfalltor. Dem Ort, 
an den der Blondschopf heute zurückkehrt. Als 
Sonnyboy mit Kapitänsbinde am Arm. 

„Hanno ist ein Spieler, der in der Kabine alle erreicht 
und der mit seiner Unermüdlichkeit immer voran-
geht", so begründete Club-Trainer Michael Köllner vor 
Saisonstart die Ernennung von Behrens als neuem 
Mannschaftskapitän. Der Auserwählte selbst freu-
te sich über die ‚Beförderung‘: „Bei so einem Verein 
Kapitän sein zu dürfen, ist schon eine große Sache 
und Ehre. Das kann man seinen Kindern und Enkeln, 
wenn man die mal hat, mit Stolz erzählen.“

Verändern musste sich der Mittelfeldspieler aufgrund 
des neuen Accessoires am Oberarm aber nicht: „Mein 
Wort hatte hier auch in den letzten Jahren schon Ge-
wicht und ich habe bislang immer versucht, voranzuge-
hen. Klar ist die Rolle als Kapitän nochmal ein bisschen 
anders, aber ich sehe mich nicht als alleinigen Chef.“

Den Teamplayer-Gedanken im Vordergrund. Eine 
Aussage, die Behrens auch in seinen 114 Pfl icht-
spielen für den SV 98 unterstrich. Zumeist auf der 
defensiven Mittelfeldposition eingesetzt, gehörte 
der Elmshorner stets zu den lauf- und kampfstärks-
ten Lilien. Unvergessen zudem sein Hacken-Treffer 
zum 2:0 beim Relegationsrückspiel in Bielefeld.

„Das ist der absolute Wahnsinn“, jubelte Behrens 
damals auf der Alm, nicht ahnend, dass er in der 
Folgesaison nach 31 Einsätzen und fünf Treffern er-
neut einen Lilien-Aufstieg bejubeln würde. Er selbst 
blieb in der 2. Liga. Die Entscheidung für den FCN 
traf Behrens damals, bevor der Aufstieg der Lilien 

feststand. „Ich habe mich in Darmstadt sehr wohl-
gefühlt und war immer mit dem Herzen dabei, aber 
ich war und bin überzeugt von meiner Entscheidung“, 
sprach Behrens kurz nach dem Wechsel über seine 
Vereinswahl, gab aber auch einen Einblick in seine 
Gefühlswelt: „Ich denke, es wäre ein schlechtes 
Zeichen, wenn ich nicht auch ein bisschen traurig 
gewesen wäre und die ein oder andere Träne ver-
gossen hätte. Aber ich werde mich auch in Nürnberg 
wohlfühlen und genauso mit dem Herzen dabei sein. 
Jetzt will ich mit dem Club erfolgreich sein.“

Beides funktioniert – mit Abstrichen. Behrens 
wird auf Anhieb Stammspieler, der FCN in der Ab-
schlusstabelle Dritter. Doch nach dem Relegations-
wunder von Bielefeld erlebt der ehemalige Spieler 
des HSV im Club-Dress eine Enttäuschung. Der 
Traum von der Bundesliga platzt gegen die Frankfur-
ter Eintracht. Im vergangenen Jahr laufen die Nürn-
berger nur auf Rang 12 ein.

Derzeit deutet vieles auf eine Rückkehr in höhe-
re Gefi lde hin. Platz 5 und 16 Punkte sprechen für 
ein gelungenes erstes Saisonviertel. Die Bilanz von 
Neu-Kapitän Behrens liest sich sogar noch besser. In 
offensiverer Rolle traf die Nummer 18 bereits vier Mal, 
dazu kommen zwei Torvorlagen. Viele Gründe also für 
Behrens, um sein berühmtes Lächeln aufzusetzen. 
Ein Lächeln, das heute hoffentlich nur angesichts des 
Wiedersehens mit vielen bekannten Gesichtern auf 
dem Gesicht des Club-Anführers aufblitzt.
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GANZ 
LEICHT 
DAS KLIMA  
SCHÜTZEN.
GEMEINSAM & GÜNSTIG.

Es kann so einfach sein, etwas für die Umwelt zu tun. 
Wechseln Sie jetzt zu ENTEGA Ökoenergie und werden 
Sie zum Klimaschützer.

Jetzt beraten lassen auf entega.de, in allen ENTEGA Points
oder unter 0800 7800 222 88.

EINFACH KLIMAFREUNDLICH FÜR ALLE.



PL. VEREIN SP. TORE PKT.

01.  Fortuna Düsseldorf 9 18:10 22

02.  Holstein Kiel 9 21:11 19

03.  SV Sandhausen 9 13:6 17

04.  DSC Arminia Bielefeld 9 15:13 17

05.  1. FC Nürnberg 9 20:11 16

06.  FC St. Pauli 9 9:11 16

07.  1. FC Union Berlin 9 3:2 15

08.  SV Darmstadt 98 9 17:15 15

09.  Erzgebirge Aue 9 11:12 13

10.  SG Dynamo Dresden 9 13:15 12

11.  Eintracht Braunschweig 9 12:10 11

12.  FC Ingolstadt 9 12:10 10

13.  VfL Bochum 1848 9 10:15 10

14.  SSV Jahn Regensburg 9 11:14 9

15.  MSV Duisburg 9 13:19 8

16.  1. FC Heidenheim 1846 9 9:15 8

17.  1. FC Kaiserslautern 9 6:17 5

18.  SpVgg Greuther Fürth 9 7:18 4

Tabelle / Statistik / Termine

Gesamttabelle

12. Spieltag

11. Spieltag

FREITAG  /  27.10.  /  18:30 UHR

FC St. Pauli – FC Erzgebirge Aue - : - (- : -)

DSC Arminia Bielefeld – FC Ingolstadt - : - (- : -)

SAMSTAG  /  28.10.  /  13:00 UHR

SV Darmstadt 98 – Holstein Kiel - : - (- : -)

SpVgg Greuther Fürth – SV Sandhausen - : - (- : -)

SSV Jahn Regensburg – 1. FC Kaiserslautern - : - (- : -)

SONNTAG  /  29.10.  /  13:30 UHR

SG Dynamo Dresden – Eintr. Braunschweig - : - (- : -)

1. FC Heidenheim 1846 – 1. FC Nürnberg - : - (- : -)

MSV Duisburg – 1. FC Union Berlin - : - (- : -)

MONTAG  /  30.10.  /  20:30 UHR

VfL Bochum 1848 – Fortuna Düsseldorf - : - (- : -)

FREITAG  /  20.10.  /  18:30 UHR

FC Ingolstadt – 1. FC Heidenheim 1846 - : - (- : -)

Fortuna Düsseldorf – SV Darmstadt 98 - : - (- : -)

SAMSTAG  /  21.10.  /  13:00 UHR

Eintr. Braunschweig – VfL Bochum 1848 - : - (- : -)

1. FC Union Berlin – SpVgg Greuther Fürth - : - (- : -)

Holstein Kiel – DSC Arminia Bielefeld - : - (- : -)

SONNTAG  /  22.10.  /  13:30 UHR

1. FC Nürnberg – SG Dynamo Dresden - : - (- : -)

1. FC Kaiserslautern – MSV Duisburg - : - (- : -)

FC Erzgebirge Aue – SSV Jahn Regensburg - : - (- : -)

MONTAG  /  23.10.  /  20:30 UHR

SV Sandhausen – FC St. Pauli - : - (- : -)

Aufstiegsplätze

Relegationsplätze

Abstiegsplätze

Stand: 02.10.2017

Die Torjäger der 2. Liga

PL. SPIELER VEREIN TORE

01. Ishak, Mikael 1. FC Nürnberg 6

02. Drexler, Dominick Holstein Kiel 5

Ducksch, Marvin Holstein Kiel 5

Höler, Lucas SV Sandhausen 5

Kittel, Sonny FC Ingolstadt 04 5

Polter, Sebastian 1. FC Union Berlin 5
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Artikel des Spieltags

Dieser Seidenschal erinnert an eines der größten Spiele in der Vereinsgeschichte 
des SV Darmstadt 98. Am 13.Mai 1973 siegten die Lilien gegen den favorisier-
ten Glubb aus Nürnberg mit 7:0 und sicherten sich so die süddeutsche 
Meisterschaft. Der Schal fasst sowohl die Siegermannschaft dieses 
Tages, als auch eine Choreo im Gedenken an diesen Erfolg auf, die 
in der letzten Zweitligasaison der Lilien auf der Haupttribüne 
gezeigt wurde. Der Schal ist limitiert auf 298 Exempla-
re und kostet 10 Euro.

Material: 100 % Polyacryl

Fanschal „Süddeutscher Meister“

10 EUR



Erstmals seit dem 27. Oktober 2015 treten die Lilien wieder an einem Montagabend zuhause 
an.  Damals wie heute gastierte der 1. FC Nürnberg am Böllenfalltor. Vor rund zwei Jahren fei-
erte der SV 98 als Aufsteiger einen sensationellen 3:0-Erfolg über die favorisierten Franken. 
Grund genug, noch einmal auf diesen denkwürdigen Abend zurückzublicken. 

Déjà-vu: Montagsspiel gegen den „Glubb“
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Darmstadt · Alzenau · Aschaffenburg · Babenhausen · Dieburg · Dietzenbach 
Eschborn · Frankfurt a. Main · Gießen · Großheubach · Hanau · Höchst/Odw.
Lohr a. Main · Lollar · Marburg · Michelstadt · Neu-Isenburg · Obernburg
Offenbach · Pfungstadt · Rodgau · www.brass-gruppe.de

Never change a winning team:
29 Autohäuser. 8 Marken. 1 Team.

FROTSCHER - DANEELS GMBH
Print & Media Company
Kurhessenstraße 4-6
64546 Mörfelden-Walldorf
Tel. Zentrale: +49 6105 9800 – 660

BAKU-DIGITAL.BE
augmented reality



Darmstadt ist...
  WISSEN.KULTUR.LEBEN.

 
 
 

 

 

   

 



Natürlich sind der SV 98 sowie viele seiner Spieler auch in den 
sozialen Medien unterwegs und lassen Euch daran teilhaben, 
was rund um das “Bölle“ so passiert.

Ein paar Schnappschüsse der vergangenen Tage fi ndet Ihr hier & 
noch viel mehr davon auf unseren sozialen Kanälen.

Facebook:
www.facebook.com/SVDarmstadt1898eV

Twitter: 
www.twitter.com/sv98

Instagram: 
www.instagram.com/svdarmstadt1898

Youtube: 
http://sv98.cc/Lilien_TV

#LilienImNetz
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Manfred Drexler spielte von 1973 bis 1979 bei 
den Lilien und war Teil der Mannschaft, die 1978 
erstmals in der Vereinsgeschichte in die Bundes-
liga aufstieg. Am 4. Oktober ist Drexler im Alter 
von 66 Jahren verstorben.

Drexler wechselte vom 1. FC Nürnberg an das Böl-
lenfalltor, wo er insgesamt 189 Pfl ichtspiele für die 
Lilien absolvierte und dabei 59 Tore erzielte. Unver-
gessen sind die 21 Saisontore in der Saison 1977/78, 
die der gebürtige Fürther zum ersten Bundesli-
ga-Aufstieg der Vereinsgeschichte beisteuerte.

Drexler war fester Bestandteil der Mannschaft, die 
als "Feierabend-Fußballer" in die Geschichte der 
Bundesliga eingegangen ist. 

"Das war damals ja wirklich eine ganz andere Zeit. 
Generell, aber speziell auch in Darmstadt. Wir haben 

Der SV 98 trauert 
um Manfred Drexler

tagsüber tatsächlich acht Stunden gearbeitet, und 
ab 17 Uhr hatten wir dann Training. Das kann sich 
ja heute keiner mehr vorstellen", so sprach Drexler 
selbst über die Bundesligasaison, die ihn zu einem 
unvergessenen Teil der Lilien-Geschichte machte.

1979 wechselte Drexler zum FC Schalke 04, für den 
der Mittelfeldspieler bis zu seinem Karriereende ak-
tiv blieb. 

Als Servicemann der Firma Adidas begleitete Drexler 
nach seiner Karriere über viele Jahre die Deutsche 
Fußballnationalmannschaft und war so auch beim 
WM-Triumph 1990 und dem EM-Titel 1996 hautnah 
dabei.

Unsere Anteilnahme gilt insbesondere der Familie 
und den Freunden von Manfred Drexler, der am Böl-
lenfalltor unvergessen bleibt.

Bild: © picture alliance
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FREIRAUM FÜR IDEEN
Lassen auch Sie sich mitreißen und besuchen Sie das WACKERLOFT. Reservierung und Buchung unter 06151 146938 oder über Web.

Was wir tun, tun wir von innen. Den kreativen Freiraum dazu fi nden auch wir von bauerundguse in unserem WACKERLOFT 
im charakteristischen 1920er Fabrikambiente. bauerundguse ist die Medienagentur mit eigenem Stil, anders als von anderen 
gewohnt. Viel Freiraum für neues Denken, starke Ideen, kreative Ergebnisse, feine Konzepte, leckeres Catering, ausgefeilte 
Präsentationen, moderne Videoproduktionen, sichere Livestreams, intensiver Gedankenaustausch, schöne Drucksachen und 
anspruchsvolle Fotoshootings.

Ober-Ramstädter Straße 98 • 64367 Mühltal • Phone: 06151 913053 • Mail: service@bauerundguse.de • www.bauerundguse.de

Baufi nanzierungen 
Bausparen 
Investment

Stefan Fleer

Armin Gerecke

Rheinstr. 20
64283 Darmstadt

FLEER & GERECKE

Bankkaufmann

Bankfachwirt
Telefon: 06151/9698130
Mobil: 0171/3389987

Telefon: 06151/2786340
Mobil: 0170/2957880

Alle Finanzthemen unter einem Dach
FLEER & GERECKE

Ihr Finanzbüro
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FuFa-News

nochmal nachgelegt und eine zweite Aktion ge-
stemmt. Im Rahmen der Weiterstädter Gesund-
heitsmesse konnten wir gemeinsam mit dem Fan-
projekt noch einmal einige Spender für die Kartei 
der DKMS dazugewinnen. Wir hoffen weiterhin, 
dass sich für Marion eine Chance auftut und sich 
ein passender Spender findet! Insgesamt haben 
sich rund 700 Menschen typisieren lassen, eine 
ganz starke Zahl. Hinzu kommt eine Spendensum-
me von weit mehr als 30.000 €, die für die Verar-
beitung der Proben eingesetzt wird. Wir sagen 
DAnke für Euer großartiges Engagement! Vor al-
lem der Zuspruch beim Spiel gegen Bochum war 
beeindruckend. Trotz langer Schlangen habt Ihr 
geduldig gewartet und so euren Teil zum Erfolg der 
Aktion beigetragen. Wieder einmal hat die Lilienfa-
milie bewiesen, dass sie zusammenrückt und für-
einander da ist, wenn jemand aus ihrer Mitte Hilfe 
benötigt.

FuFa- Abteilungsversammlung
Am 25. September fand in der Lilienschänke un-
sere ordentliche Abteilungsversammlung statt. 
Rund 60 Mitglieder informierten sich in der gut 
gefüllten Schänke über aktuelle Belange inner-
halb der FuFa. Insgesamt kann man auf ein erfolg-
reiches Jahr zurückblicken. Die Entwicklung der 
FuFa ist vielversprechend, bei den Mitgliederzah-
len konnte trotz des Abstiegs sogar ein leichter 
Anstieg verzeichnet werden. Neben Berichten aus 
den verschiedenen FuFa-Teams wurde auch über 
den Stadionumbau informiert. Zudem wurden an 
diesem Abend Wahlen abgehalten. Neben der Be-
stätigung der Abteilungsleitung um Markus Sotiri-
anos, Florian Schneider und Michael Geyer wur-
den die beiden Beisitzer Nico Würtz und Roy 
Reinelt neu in den Vorstand gewählt. Auf dass sich 
die FuFa weiterhin so positiv entwickelt! 

Neues von der Fan- und Förderabteilung

Lilienkürbisse
Es ist Oktober und längst sind die Regale in den 
Kaufhäusern schon wieder vollgestopft mit Ad-
ventskalendern, Lebkuchen und Weihnachtsmän-
nern. Dabei übersieht man schnell, dass vor dem 
ganzen Weihnachtsrummel noch ein weiteres 
Fest ansteht. Die Rede ist natürlich von Hallo-
ween, der Nacht der Geister. Das vor allem in den 
USA beliebte Fest verbreitet sich seit einiger Zeit 
auch in unseren Breitengraden und erreicht die-
ses Jahr das Bölle! Die FuFa nimmt eine Initiative 
aus der Fanszene auf und verkauft am Freitag, den 
27. Oktober ab 18 Uhr vor dem Fanshop in geringer 
Stückzahl kunstvoll gearbeitete Kürbisse, die 
nicht mit der üblichen Gruselfratze, sondern mit 
einer Lilie verziert werden. Das Ganze ist für einen 
guten Zweck, denn die Einnahmen fließen zu 
100 % in die „Du-musst-kämpfen“-Stiftung. Für 
50 € könnt ihr euch einen von 11 Lilien-Kürbissen 
sichern und gleichzeitig noch etwas Gutes tun. Für 
die Spende der Kürbisse richten wir einen herzli-
chen Dank an den Hofladen Merlau aus Arheilgen.

Typisierungsaktion
Nachdem sich unsere Typisierungsaktion beim 
Heimspiel gegen den VfL Bochum vor fünf Wo-
chen als voller Erfolg entpuppt hatte, haben wir 
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Fon 06251 8474-0 
Fax 06251 8474-98

fripa@frischepartner.de
www.frischepartner.de

FRIPA GmbH Neuwiesenfeld 10 
64625 Bensheim

Wir wünschen unseren Lilien viel 
Erfolg für die Saison 2017/2018.

Wir bieten erstklassigen 
Service und liefern über 
6.000 feinköstliche Lebens- 
mittel an Gastronomie, 
Hotellerie, Fachhandel und 
Großverbraucher im ge-
samten Rhein-Main-Neckar-
Raum.

Regional  und schnell.
Vielseitig und frisch.

Business-
Partner 

der Lilien.

Leidenschaft auf und 
neben dem Platz

GOEBEL IMS, als Hersteller von 
 Sondermaschinen und seit über 
160  Jahren  Arbeitgeber für Darmstadt 
und die  Region, wünscht den Lilien 
ein erfolgreiches Abschneiden in der 
 Saison 2017 / 18.

www.goebel-ims.com



Junglilien
Merck-Lilien-Fußballcamps in den Winter ferien 

mit insgesamt vier Camps in Darmstadt

Hier die Termine für die Winterferien:

Aktuell genießen die hessischen Schulkinder ihre Herbstferien, aber auch auch die Camptermine für die kom-
menden Winterferien sind bereits buchbar. Zu Beginn des kommenden Jahres wird es in den ersten beiden 
Januarwochen jeweils zwei Merck-Lilien-Fußballcamps in der Halle geben. Die Camps fi nden zum einen in der 
Heinz-Reinhard-Halle der TG 75 statt (direkt gegenüber vom Merck-Nachwuchsleistungszentrum), zum anderen 
wird es auch wieder zwei Camps in der Sporthalle der Firma Merck geben.

Wintercamp Darmstadt 1: Dienstag 02.01. bis Freitag 
05.01.2018 (Heinz-Reinhard-Halle der TG 75, Kra-
nichsteiner Str. 183, 64289 Darmstadt)
Wintercamp Merck 1: Dienstag 02.01. bis Freitag 
05.01.2018 (Merck Sporthalle (A120), Frankfurter 
Straße 250, 64293 Darmstadt)

Wintercamp Darmstadt 2: Montag 08.01. bis Freitag 
12.01.2018 (Heinz-Reinhard-Halle der TG 75, Kranich-
steiner Str. 183, 64289 Darmstadt)
Wintercamp Merck 2: Montag 08.01. bis Freitag 
12.01.2018 (Merck Sporthalle (A120), Frankfurter 
Straße 250, 64293 Darmstadt)
(jeweils von 10 bis 15.30 Uhr)

Bei den Merck-Lilien-Fußballcamps erwartet die Kin-
der eine ereignisreiche Woche mit jede Menge Spaß, 
bei der das runde Leder natürlich im Vordergrund 
steht. Auf dem Programm stehen täglich zwei Trai-

ningseinheiten mit Trainern des SV Darmstadt 98. Zu-
dem erhalten die Kinder eine Trinkfl asche sowie eine 
komplette Camp-Trainingsausrüstung (Trikot, Hose 
und Stutzen) von JAKO. Die ganztägige Betreuung 
beinhaltet selbstverständlich auch die Verpfl egung 
(Mittagessen, Obst, Getränke) und ein interessantes 
Rahmenprogramm mit vielen Highlights.

Eine tolle Fußballwoche mit der einen oder anderen 
Überraschung ist also auf jeden Fall garantiert!

Anmelden können sich alle Kinder zwischen 6 und 14 
Jahren. Weitere Informationen zu den Camps sowie 
das Anmeldeformular fi nden Sie auf sv98.de

Alle weiteren Termine der Merck-Lilien-Fußballcamps 
für das Jahr 2018 werden Mitte November auf unse-
rer Homepage bekannt gegeben!
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www.bauvereinag.de

Wir tun was für die Region und den Sport. Zum Beispiel als Sponsor des SV 98. 
Die bauverein AG: Ihr Partner fürs Wohnen und Leben in Darmstadt.

ICH FÜHL‘ MICH WOHL HIER, 
WEIL ICH BEI DER BAUVEREIN AG 
EINEN HEIMVORTEIL HABE.



48



Containerdienst

Sensfelderweg 33
64293 Darmstadt
e-mail: ead@darmstadt.de
Tel. 06151/133100
Fax 06151/1346333

www.ead.darmstadt.de

Android

Einfach QR Code
scannen und 
Container über 
die App bestellen.

iOS

Eigenbetrieb für kommunale 
Aufgaben und Dienstleistungen



Mein Bölle
„Wir fühlen uns als Teil der Lilienfamilie“

überraschender Moment für mich persönlich war, als ich 
mich bei einem Spieltag mit dem damaligen Lilienspieler 
Luca Caldirola auf dem Lilienkurier-Cover endeckte. Wir 
hatten nach einem Spiel die Hände geschüttelt und sein 
Porträt war wohl für die nächste Ausgabe vorgesehen. 
Dieser Moment war dann auf dem Cover zu sehen, darü-
ber habe ich mich wahnsinnig gefreut. Als wunderschöne 
Geste habe ich es zudem empfunden, dass die ganze 
Mannschaft samt Trainerteam bei Johnnys Trauerfeier in 
der Kirche gewesen sind.

Mein Stadionritual:
Anderthalb Stunden vor Spielbeginn treffen wir uns vor 
dem Tor, bevor es aufgeschlossen wird. Dann geht es zu 
unserem Block und wir schicken unsere Begleiter los, 
um uns Pommes zu holen. Als ich mit einer Dankes-Mail 
an den Verein überraschend für Aufsehen gesorgt hat-
te, kam Lilienpräsident Volker Harr auf mich zu, um sich 
zu bedanken. Seitdem besucht er uns vor jedem Spiel. 
Er kommt immer bei mir vorbei und wir knuddeln ein we-
nig, ein kleines Ritual das Glück bringt.

Mein Nachbar:
Mein Nachbar, den ich aufs Foto gezwungen habe, ist 
Karl. Er sitzt immer links neben mir. Wir kannten uns 
schon zuvor, aber hatten uns aus den Augen verloren. 
Dann haben wir uns lustigerweise im Stadion wieder 
getroffen. Seit dem sitzen wir nebeneinander. Begleitet 
wurde ich immer von meinem Vater, der leider nicht 
mehr kann. Seit zweieinhalb Jahren kommt nun Tho-
mas, ein Freund von mir, mit ins Stadion. Karl wird von 
seiner Frau Heide begleitet. Die beiden fahren außer-
dem noch zu jedem Auswärtsspiel.

Mein Name: 
Jenny Schorel

Mein Stammplatz:
Im Rollstuhlblock sitze ich immer an der gleichen Stelle. 
Direkt unterhalb der Sprecherkabine, da hat man eine 
gute Übersicht auf beide Seiten des Feldes. Die Gäs-
terollis sitzen auch bei uns, so tauscht man sich vor dem 
Spielen öfters mal miteinander aus. 

Mein erstes Spiel:
Das war Ende der 80er/Anfang  der 90er Jahre, ein Sieg 
gegen 1860 München in der 2. Liga. Damals habe ich 
das Spiel noch von der Tribüne aus erlebt, die Atmosphä-
re hat mich gleich gepackt. Seit 4 Jahren habe ich eine 
Dauerkarte. Mein Vater war lange meine Begleitperson 
zu den Spielen, die ja jeder Rollifahrer im Stadion hat. Wir 
haben das damals ausprobiert und seitdem habe ich 
kein Spiel mehr verpasst.

Meine Faszination:
Klar, die Atmosphäre und das familiäre Gefühl. Wir sitzen ja 
besonders nah anden Spielern und Trainern. Nach den 
Spielen kommen die Jungs vorbei und klatschen bei uns 
ab. Wir werden erkannt und fühlen uns wirklich als Teil der 
Lilienfamilie. Unser Rollstuhl Betreuer, Thomas Vollmer, 
macht jeden Besuch zu einem Erlebnis. Es ist unverkenn-
bar, wie nah der Verein an seinen Fans ist. Für viele Rollstuhl-
fahrer ist der Stadionbesuch das Highlight der Woche.

Mein unvergesslicher Moment:
Mein absolut unvergesslicher Moment war natürlich das 
späte Tor von Tobi Kempe. Jeder hat mit jedem gefeiert, 
das ist mir besonders im Gedächtnis geblieben. Noch ein 
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THERE     PORT

Therapie Reha Sport

Ambulante Rehabilitation • Sport • Physiotherapie

www.theresport.de

Darmstädter Straße 3 b
Mina Rees Straße 5

• 64404 Bickenbach
• 64295 Darmstadt

Erfolg ist kein Zufall
Elton da Costa Jr., Personal Trainer bei Theresport



15  JAHRE TREU.
MKM-EVENT.DE
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Sponsoren

Hauptsponsor

Ausrüster

Premiumsponsoren

Top-Sponsoren
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Sponsoren

Im Zeichen der Lilie

Über 75 Jahre in Darmstadt

Co-Sponsoren

5454



Sponsoren

Sponsoren

Freizeitcenter 
GbR

RMC PlakatwerbungPersonalMed

Blackroll 
AG

Alle Finanzthemen unter einem Dach

FLEER & GERECKE

Ihr Finanzbüro
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Sponsoren

Business-Partner

GmbH Rhein/Main
Elektroanlagenbau

&

S C H R E I N E R E I

M A T T E R N

KaLaN Bau 
GmbH

Dana 
Bauträger

Kai
Burow

D.O.G

Sonepar
Deutschland

Wirtschaftsbank 
Hessen

Caspari

Perspective

LBS

Heinrichs
Günter

Fellas

Ludwigstraße 8
64283 Darmstadt
06151 22999

info@tevetoglu.de
www.tevetoglu.de

AUTOMATIONS-SYSTEME GmbH

HEINZ Qualität in Kurven

IHR MEISTERBETRIEB FÜR METALLVEREDELUNG IN WEITERSTADT

ervice

BPR Bosspress Full-S

www.bosspress.de

INFORMATIONSTECHNIK

Assisted Home Solutions
www.assistedhome.de – Partner der WoQuaZ GmbH
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Partner der Lilien
#
2isl GmbH

A
AABAXIS Europe GmbH
Abwassertechnik Höhn
Accso - Accelerated Solutions GmbH
activeWeb GmbH
ADF Dienstleistungen GmbH
Agentur Langohr
AHS Antriebstechnik GmbH
AloeVertrieb
Anwaltskanzlei Schwarz & Kollegen
Anwaltskanzlei Till Seitel
AP Südhessen GmbH & Co. KG
Aquanaut Tauchsport-Fachgeschäft GmbH
Architektur Bau Management AL GmbH
ARWA Personaldienstleistungen
aTmos industrielle Lüftungstechnik GmbH
Autohaus Bender & Göttmann GmbH & Co.KG
Autohaus D. Pullmann e.K.
Autohaus Jörg Knöbel
Autohaus Lutz GmbH & Co.KG
Auto-Seeger GmbH
Autovermietung Erich Seeger GmbH 

B
Baltz Autoteile
Bau-Cosmos
Benz Haustechnik
Bernds Weinquelle Weinhandel GmbH Vinothek
Best Western Hotel Darmstadt GmbH
Betten- und Raumausstattung Kniess
Bettenhaus Kalbfuss
Blumenhaus Chrysanthem Hoffmann und 
Hornstein GmbH
Bommarius GmbH & Co. KG
Bormuth GmbH
Boros Automobile
Brandt-Gerdes-Sitzmann Wasserwirtschaft GmbH
BS Bio Service OHG
Burk Consulting GmbH
Büro Kolb und Partner - Planungsbüro Kolb / 
Hofmann
Buß-Notfallseminare/Fahrschule Buß 

C
Car Tec Systems GmbH
Central Apotheke
Charles Holliday GmbH
Citybike GmbH
Computerwelt Softwareentwicklungs GmbH
Consilium & Co GmbH
ConWeaver GmbH
COSYNUS GmbH
Creditreform Darmstadt Skoruppa KG
Crefo Factoring Rhein-Main GmbH & Co. KG
CTL & Ortholabor GmbH 

D
Der Regionalblock UG & Co. KG
Dialogminds GmbH & Co. KG
Druckerei Gröb GmbH
DSSD Darmstädter Sicherheitsdienstleistungen 
GmbH 

E
Eichmann GmbH
Eifert & Marscher Steuerberatungsgesellschaft mbH
eigenart modedesign
Elektro Vornoff
Elektro Wargin GmbH
Elektro-Knell GmbH
Elektro-Wilk GmbH
Elpro - Vertrieb elektronischer Bauelemente
Event + Deko Service Bog 

F
Fahrschule Heisch
Fernseh-Simandl
FLEXSECURE GmbH
Fliesen-Keramik Wunsch GmbH
Format Darmstadt GmbH
fs architekten 

G
Gabele Mietstation GmbH
Gabriele Mayrhofer-Grimm
Garten & Landschaftsbau Säger GmbH
genius gmbh - science & dialogue
Georg Schmidt & Söhne

Gerüstbau Becht
Gerüstbau Schimmer GmbH
Goldschmiede Vogelsang
GOLÜKES INGENIEURE GmbH & Co. KG
Gros und Bauer
Gustav Göckel Maschinenfabrik GmbH  

H
HAAG Ingeniuer GmbH - Beratende Ingenieure im 
Bauween für Objektplanung - Tragwerksplanung - 
Bauphysik
Hai-Tech Veranstaltungstechnik
Hausbaufähig
Haustechnik GmbH
HavLog Service GmbH & Co. KG
health & media GmbH
Heinrich Weiler GmbH
HMD Elektrik GmbH
Holzberger Natursteine GmbH
Hotel Restaurant Bockshaut
HRV Elektronikbau GmbH 

I
IBS Engineering
IMMOIMAGE.DE
Insignion Management Consulting GmbH 
 Niederlassung Frankfurt
Interhyp Geschäftsstelle Darmstadt
Ion2s GmbH
Ipro Porjektgesellschaft mbH 

J
J. Feenstra GmbH & Co. KG
Jacobi Battel Weber GmbH
Jäger Direkt | Jäger Fischer GmbH & Co. KG
Jakob Graphic Services GmbH
Jürgen Wolf Kommunikation GmbH  

K
Kahrhof Bestattungen GmbH & Co. KG
kalorex GmbH
Kano Stahlbau & Transportgeräte GmbH
Kanzlei im Wasserturm - Steuerberatungs- und 
Rechtsanwaltskanzlei Anika Reez, Roland Mühlroth &  
Stefan Keute
Klar Augenoptik
Kleintierpraxis Martin Kniese
Klima-Sanitär-Heizung Markus Knopf
Kompostieranlage Brunnenhof GmbH
König GmbH Kunststoffprodukte
Küchenmeister
Kühnen Fenster + Haustüren GmbH  

L
Lange Assekuranz Consulting GmbH
LBS Immobilien GmbH Geschäftsführer
letterei.de GmbH & Co KG
Lipecky Notstromtechnik
LKC Lackier- und Karosserie-Center GmbH
Lothar Skala GmbH 

M
Mahr & Schwebel
Malerbetrieb Schmidt GmbH
Malerwerkstätte Böhmer GmbH
Mechatronic AG
Meiknologic GmbH
Menz Sanitär GmbH
Messerschmidt Training
Minova Bad Dipl.-Ing. W. Stallmeier GmbH
Müller´s Motorhomes & Campingworld GmbH 

N
NSK GmbH & Co. KG

O
Oldus GmbH
Oui Store Darmstadt 

P
Papier + Zeichen Gieselberg
PBM Planungsbüro Mautschke
Pröll + Wittor e.K.
Prosol Lacke & Farben GmbH
PV Privat-Vermögensverwaltung GmbH 

R
R+B Tür und Torautomatik GmbH
RBS + PWW GmbH
realtimecomic
reinheimer_systemloesungen GmbH

Reisebüro Gill
Ristorante Vivarium
Rittmannsperger Architekten GmbH
roboplot Hans-J. Seitz e.K.
Rösner Servicewerkstatt 

S
S. Müller GmbH
Sanitätshaus Münck GmbH
SCHÄFER & PARTNER Immobilien GmbH
Schäfer GmbH
Schenck Industrie- und Technologiepark GmbH
Schenck Process GmbH
Schneider & Schneider OHG | Restaurant Charlot / 
Operncafe
Schönig + Domes GmbH & Co. KG
Schornsteinfegermeister | Ralf Heusingfeld
Schreinerei Kolar
Schuhhaus Braband
SENERTEC Center Hessen Süd GmbH
setis GmbH
shoesenkel GmbH
SHP Süd-Hessen-Post GmbH & Co. KG
SK Autodesign & Karosseriebau GmbH
SM Baudekoration GmbH & Co. KG
Sojka GmbH
Solenix Deutschland GmbH
Sowados GmbH
SPAHN BAU GMBH, Hoch- und Tiefbau
Spark5 GmbH
Sportstudio Akuf-Gym GmbH
SR Parkett Darmstadt
STEP & Partner 

T
TAXI Funk Darmstadt e.G
Tennis Move
The Green Sheep e.K.
Tomasulo e.K.
Treuge Treuhandgesellschaft mbH und Steuerbera-
tungsgesellschaft
Tüfek Bau GmbH 

U
Umbau- und Altbausanierung Kölske

V
Viison GmbH
vinocentral GmbH
Volls Menswear
VON NIDA + PARTNER Versicherungsmakler GmbH
vsonix 

W
W. SPAHN, Containerdienst & Baumaschinenverleih
Weiland Hebetechnik GmbH
Werbedruck Petzold GmbH
Whiskykoch
Wohnungsverwaltungs- und Vermietungsgesellschaft mbH
Wolfgang Walter GmbH, Büro komplett 

X
XCHANGE TECHNOLOGY GmbH

Y
YPOS Vermögensmanagement GmbH

Z
Zahnarzt Dr. Udo Steinheisser
Zahnarztpraxis Pur:Dental
Zedira GmbH
Zimmermeister Roman Prittwitz
Zior Beratender Ingenieur GmbH
Zweirad Shop Wagner 
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GLASKLARE CHANCE. 
EISKALT GENUTZT.

Coca-Cola und die Konturflasche sind eingetragene Schutzmarken der The Coca-Cola Company.



REUTHER & GOLDSCHMIDT
RECHTSANWÄLTE  FACHANWÄLTE

ARMIN REUTHER

 Fachanwalt für Verkehrsrecht
 Fachanwalt für Versicherungsrecht
 Zivilrecht*

ANDREA GOLDSCHMIDT

 Fachanwältin für Arbeitsrecht
 Fachanwältin für Sozialrecht
 Mietrecht*

Darmstädter Straße 1 . Im Jagdschloß . 64404 Bickenbach
Telefon 0 62 57- 944 844 . Telefax 0 62 57- 938 777

E-Mail kanzlei@reuther-goldschmidt.de

Tä
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*



Infos für alle Lilienfans

Auswärts bei
Fortuna Düsseldorf

Die Anfahrt
Mit dem PKW
Auf der Rheinstraße/B26 bis zur A672 bleiben und 
der Beschilderung Richtung A5/A67 Frankfurt/Hei-
delberg/Köln/Mannheim folgen. Kurz darauf die Aus-
fahrt A67 Richtung Köln/Wiesbaden/Hannover/
Frankfurt nutzen. Halten Sie sich danach auf der 
A67 links. Am Autobahnkreuz 1-Mönchhof-Dreieck 
einen der 2 linken Fahrstreifen benutzen, um den 
Schildern auf A3 Richtung Köln/Wiesbaden/Hanno-
ver/Dortmund zu folgen. Benutzen Sie anschließend 
am Autobahnkreuz 17-Dreieck Ratingen-Ost einen 
der 2 rechten Fahrstreifen, um den Schildern auf 
A44 Richtung Mönchengladbach/Flughafen zu fol-
gen. Folgen Sie nun der A44. Benutzen Sie einen der 
2 rechten Fahrstreifen, um die Ausfahrt 29-Düssel-
dorf-Messe/Arena Richtung Düsseldorf-Messe/
Arena zu nehmen. Sie fahren nun weiter auf der Sto-
ckumer Höfe. Biegen Sie rechts Richtung Am Staad 
ab und folgen Sie Am Staad. Anschließend biegen 
Sie leicht rechts ab, Richtung Arena-Straße. Im 
Kreisverkehr nehmen Sie die zweite Ausfahrt Rich-
tung Arena-Straße.

ÖPNV
Fahren Sie vom Hauptbahnhof Darmstadt an den 
Mainzer Hauptbahnhof. Von dort nutzen Sie den 
ICE nach Köln. Von Köln aus nehmen Sie den ICE 
Richtung Düsseldorf. Am Hauptbahnhof Düsseldorf 
können Sie mit der U-Bahn U 78 direkt an die Hal-
testelle ESPRIT-Arena/Messe Nord fahren.

Für alle Fans, die in Düsseldorf nicht DAbei sein 
 können, berichtet unser SV 98 Fanradio 
(sv98.cc/Fanradio) 90 Minuten lang aus dem 
 Stadion. Zudem verpasst ihr nichts mit unserem 
Liveticker unter liveticker.sv98.de

Stadion
Die ESPRIT-Arena in Düsseldorf bietet Platz für 
54.600 Zuschauer, die sich in 44.683 Sitz- und 9.917 
Stehplätze unterteilen. Die Multifunktionsarena wurde 
2005 eingeweiht und zählt somit zu den jüngeren 
Spielstätten in der 2. Bundesliga. Neben einem ver-
schließbaren Dach besitzt die ESPRIT-Arena mit einer 
Stadionheizung ein weiteres besonderes Merkmal. Im 
Winter heizt sich das Stadioninnere dabei auf mindes-
tens 15° C. auf  Bis zum Jahr 2009 trug die Fortuna 
aus Düsseldorf ihre Heimspiele noch in der LTU-Arena 
aus, ehe sie am 1. Juli des gleichen Jahres den Titel 
des neuen Namensgebers und Sponsors – der Esprit-
Group – erhielt. Die Arena im Stadtteil Stockum ist der 
direkte Nachfolger des altehrwürdigen Rheinstadions. 
Neben den Heimspielen von Fortuna Düsseldorf ist die 
ESPRIT-Arena Austragungsort zahlreicher Konzerte, 
Shows und anderer Sportveranstaltungen. 

Darmstadt vs. Düsseldorf
•  Düsseldorf und Darmstadt sind rund 200 Kilome-

ter Luftlinie voneinander entfernt
•  Mit einer Fläche von 217,4 Quadratkilometern ist 

Düsseldorf ganze 95 Quadratkilometer größer als 
Darmstadt

•  In Düsseldorf leben rund 605.000 Menschen, 
Darmstadt verzeichnet mit 151.000 Einwohnern 
gerade mal ein Viertel davon

Die Sehenswürdigkeiten
Die längste Theke der Welt
Die Düsseldorfer Altstadt ist bekannt für ihre Kneipen, 
Restaurants, Café, Bars, Brauereien und Diskotheken. 
Aufgrund dieser bunten gastronomischen Mischung 
trägt sie nicht umsonst den Beinamen „die längste 
Theke der Welt“. Rund um das Herz der Altstadt "Bol-
kerstraße" versammeln sich rund 250 Kneipen, Bars 
oder Restaurants auf engstem Raum. Vom Fein-
schmecker bis zum Partygänger, das Publikum der 
Altstadt ist genauso vielfältig wie ihre Gastronomie.
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· VOLVO  VERTRAGSPARTNER :

 Autohaus Hedtke GmbH & Co. KG
  Rudolf-Diesel-Straße 42 · 64331 Weiterstadt 
 Telefon: [06151] 8255-0 · E-Mail: info@hedtke.de

Hedtke Team Dieburg GmbH [Vertriebsstützpunkt] 
Schloßgartenweg 3 · 64807 Dieburg 
Telefon: [06071] 2106-0 · E-Mail: info@hedtke.de

· JAGUAR & LAND ROVER  VERTRAGSPARTNER :

 Hedtke Automobile GmbH
 Rudolf-Diesel-Straße 46 · 64331 Weiterstadt
 Telefon: [06151] 85066-0 · E-Mail: info-jlr@hedtke.de

 HEDTKE  – WIR SIND 
EIN STARKES TEAM!

· 3 PREMIUM-AUTOMOBILMARKEN

· 20.000 m² PRÄSENTATIONSFLÄCHE

· 85 GESCHULTE MITARBEITER

WWW.HEDTKE.DE  / HEDTKE.DE

Für Ihre unternehmerische Zukunft

Die Contrust Steuerberatungsgesellschaft mbH arbeitet für 
Sie und Ihren Erfolg – als vertrauens würdiger Gesprächs-
partner, als kom petenter Berater, als dynamischer Ideengeber. 

Wir vertreten Ihre Interessen – mit fundiertem, fachüber-
greifendem Wissen, mit großem persönlichem Engagement 
und unserem Faible für die Sache. Gemeinsam mit Ihnen 
ent  wickeln wir unternehmer ische Strategien und tragfähige 

Für eine erste, unverbindliche Kontaktaufnahme stehen wir 

Hauptniederlassung 
Rödermark

63322 Rödermark
06074 |

Zweigniederlassung 
Darmstadt
Saalbaustr. 27

|

email@contrust-online.de
www.contrust-online.de
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Spieltagsaktion unterstützt das Projekt „ANNA“

Auch beim heutigen Heimspiel gegen den 1. FC Nürn-
berg unterstützen Premiumsponsor PEAK und der SV 
98 wieder ein soziales Projekt. Die Einnahmen aus dem 
Losverkauf sowie die Spenden für mögliche Lilien-Tore 
und Punkte kommen den Darmstädter Kinderkliniken 
Prinzessin Margaret zu Gute.

Der Erlös fl ießt in das Projekt „ANNA“, das die Kinder-
kliniken für junge Menschen in Krisensituationen an-
bietet. Das Team des Projektes ANNA (Alles Nur Nicht 
Aufgeben) besteht aus Psychologen, Therapeuten und 
Pädagogen, die Sorgen, Trauer und Nöte von Kindern 
und Jugendlichen ernstnehmen, sie bei der Bewälti-
gung unterstützen und ihnen neue Wege aufzeigen, 
wie sie mit der Situation umgehen können.

Dabei muss niemand einen Namen nennen, es wird 
kein Überweisungsschein benötigt, alles wird anonym 
behandelt UND es wird niemand weggeschickt!

Auch Eltern, Lehrer, Sozialarbeiter, Freunde und An-
gehörige von betroffenen Kindern und Jugendlichen 
können sich an Projekt ANNA anonym wenden, wenn 
sie Unterstützung benötigen.

Neues von
Im Zeichen der Lilie





Erfahren Sie mehr über unsere 
außergewöhnliche Partnerschaft:
www.Software.AG/lilien

NICHT NUR AUF DEM PLATZ
STEHEN WIR 
FÜREINANDER EIN


